
Eine Reise nach 

Lourdes  
– eine Reise für die Seele  

„Es fühlt sich an wie Gott“– so beschreibt ein kleiner behinderter Junge sein Bad in der heiligen 

Quelle von Lourdes. Über eine besondere Pilgerreise berichtet Marie-Sophie Lobkowicz in dieser 

anrührenden Geschichte. Sie leitet den Kinderzug der Malteser, der Jahr für Jahr eine Gruppe 

geistig und körperlich behinderter Kinder nach Lourdes bringt. Junge Männer und Frauen 

begleiten sie und übernehmen eine Woche lang deren Pflege. Es ist eine Reise, die ein Team 

junger Menschen an ihre eigenen Grenzen führt, viele über sich selbst hinauswachsen lässt und 

sie für ihr ganzes weiteres Leben prägen wird. Mit großer Herzenswärme berichtet die Autorin von 

großen und kleinen Wundern, von der Freude des Gebens, von tiefen menschlichen 

Begegnungen – und großen spirituellen Erfahrungen in der Berührung und Begegnung mit Gott.  

Ein eindrückliches Dokument gelebter Nächstenliebe und tiefer christlicher Glaubenserfahrung. 
 
 

Marie-Sophie Lobkowicz, geboren 1980, lebte in Prag und England, studierte in Wien und 
Salzburg Geschichte, lebt heute als freie Autorin in München und verfasste bei Präsenz „Auf 

geführtem Weg“. Einem größerem Publikum wurde sie bekannt durch den Bestseller „Ich werde 
da sein, wenn du stirbst“. 
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� Eine bewegende Geschichte, sehr lebendig erzählt 

� Ein eindrucksvolles Zeugnis gelebten Glaubens  

� Wie behinderte Menschen  
zum Wegweiser spiritueller Erfahrung werden 


